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Kriminalitätslage:

Wohnungsaufbruch
Unbekannte Täter sollen im Zeitraum vom Donnerstag, dem 28.03.2024, bis zum Freitag, dem 29.03.2024 in ein
Einfamilienhaus in der Friedensstraße in Oranienbaum-Wörlitz eingedrungen sein. Nach derzeitigem Stand entwendeten die
Unbekannten diverse Einrichtungs-gegenstände. Der Gesamtschaden liegt nach gegenwertigen Angaben im unteren
vierstelligen Euro-Bereich.

Kelleraufbruch
In der Straße der Völkerfreundschaft in Wittenberg sollen unbekannte Täter in einem Mehrfamilienhaus einen Keller
aufgebrochen haben. Nach derzeitigem Stand wurden Einrichtungsgegenstände entwendet, der Schaden wird auf einen
mittleren dreistelligen Euro-Bereich geschätzt.

Verkehrslage:

Wildunfälle
Am 29.03.2024, gegen 19:40 Uhr, befuhr ein 50-jähriger Fahrer eines PKW Mercedes Benz die B 107 aus Richtung Coswig
kommend in Richtung Köselitz. Plötzlich querte ein Reh die Fahrbahn von rechts nach links. Es kam zur Kollision mit dem
Tier, welches an der Unfallstelle verendete. Am Fahrzeug entstand Sachschaden.

Am Freitag, dem 29.03.2024 kurz nach 19:00 Uhr ereignete sich auf der Braunsdorfer Straße in Wittenberg ein Wildunfall.
Dabei kreuzte ein Reh die Fahrbahn genau in dem Moment, als sich ein PKW Ford (21-jähriger Fahrer) und ein PKW Suzuki
(ebenfalls 21-jähriger Fahrer) in unterschiedliche Richtung fahrend sich einander begegneten. Das Reh kollidierte mit beiden
Fahrzeugen, wobei jeweils geringer Sachschaden entstand. Das Tier verendete an der Unfallstelle.
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